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Gemeinde Dorf Mecklenburg
Der Bürgermeister

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung der Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg

Sitzungstermin: Dienstag, 19.06.2012

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 20:40 Uhr

Ort, Raum: Amtsgebäude, Sitzungssaal, Dorf Mecklenburg

Anwesende:
Herr Peter Sawiaczinski anwesend

Herr Georg Vogt anwesend

Herr Wolfgang Möller anwesend

Herr Michael Geist anwesend

Herr Wolfgang Glaner anwesend

Frau Heike Klafft anwesend

Herr Reinhard Kraatz anwesend

Frau Dr. Gertraud Marth anwesend

Herr Thomas Melich anwesend

Herr Heinz Stolzenburg anwesend

Herr Wilfried Szofer anwesend

Herr Torsten Tribukeit anwesend

Herr Lothar Wohlgethan anwesend

Gäste:
 Frau Ros (OZ)
 5 Bürger
 Frau Hoppe (Amt für Ordnung und Soziales)

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2 Einwohnerfragestunde

3 Änderungsanträge zur Tagesordnung

4 Billigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung der 
Gemeindevertretung vom 17.04.2012

5 Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht öffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung vom 17.04.2012

6 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des 
Hauptausschusses, wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und 
Anfragen der Abgeordneten
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7 Hoheitszeichen der Gemeinde Dorf Mecklenburg
hier: Genehmigung Flagge

VO/GV01/2012-549

8 Einvernehmen zum Anbau eines Aufzuges an ein Mehrfamilienhaus 
(Mecklenburger Straße 5) auf dem Flurstück 431, Flur 2, 
Gemarkung Dorf Mecklenburg, Antragsteller: Wohnungsgesellschaft 
Dorf Mecklenburg

VO/GV01/2012-556

9 Stellungnahme der Gemeinde Dorf Mecklenburg zur 
Deckeninstandsetzung der Landesstraße 103, Dorf Mecklenburg - 
Lübow

VO/GV01/2012-553

10 Stellungnahme der Gemeinde Dorf Mecklenburg zum Vorentwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 5 "Solaranlage Fichtenhusen" der 
Gemeinde Groß Stieten

VO/GV01/2012-554

11 Stellungnahme zum Bebauungsplan Nr. 69/08 "Südöstlicher 
Altstadtrand" der Hansestadt Wismar

VO/GV01/2012-558

12 Eilentscheidung zur Erteilung einer Vollmacht für den Bürgermeister 
der Gemeinde Dorf Mecklenburg zur Entscheidung über alle 
notwendigen Maßnahmen, Aufträge und zum Abschluss aller 
Verträge zum Bau eines zweiten Rettungsweges an der Kita Dorf 
Mecklenburg

VO/GV01/2012-563

13 Sonstiges

Protokoll:
Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Herr Sawiaczinski eröffnet die Sitzung, stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 

Im Anschluss dessen nimmt Herr Sawiaczinski die Verabschiedung von Frau Plagemann 
(Schuldirektorin Grundschule Dorf Mecklenburg) vor und dankt ihr für die Gute 
Zusammenarbeit.

Frau Dr. Marth kommt hinzu.

zu 2 Einwohnerfragestunde

Herr Norbert Möller meldet sich zu Wort und berichtet, dass ein Autofahrer die Mühle in 
Dorf Mecklenburg nicht gefunden hat. Nachdem er ihm den Weg erklärt hatte, stand dieser 
kurze Zeit später wieder beim ihm vor der Tür. 

Aus diesem Grund hat er sich selbst auf dem Weg gemacht und festgestellt, dass durch den 
starken Bewuchs hinter dem Stadion die Mühle als Wahrzeichen tatsächlich nicht mehr zu 
sehen ist. Er fragt nach, ob es ein Konzept gibt, um die Mühle als Wahrzeichnen zukünftig 
wieder erkennbar zu machen?
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Der Bürgermeister antwortet darauf, dass die dortigen Bäume und Sträucher vor vier 
Jahren auf den Kopf gesetzt wurden, der Haushalt dies nicht her gibt und er deshalb mit der 
B.A.U. (Beschäftigungsinitiative Arbeit und Umwelt e. V.) sprechen wird, ob die Maßnahme 
im Herbst wieder durchgeführt werden kann.

zu 3 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Herr Sawiaczinski möchte die Tagesordnung um die Tischvorlage „Eilentscheidung zur 
Erteilung einer Vollmacht für den Bürgermeister der Gemeinde Dorf Mecklenburg zur 
Entscheidung über alle notwendigen Maßnahmen, Aufträge und zum Abschluss aller 
Verträge zum Bau eines zweiten Rettungsweges an der Kita Dorf Mecklenburg“ 
ergänzen. Er erläutert, dass dies notwendig ist, um Schaden von der Gemeinde 
abzuwenden. Die Tischvorlage erhält den Tagesordnungspunkt 12. Alle nachfolgenden 
Tagesordnungspunkte verschieben sich dementsprechend.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 13
davon Anwesende: 13
Ja- Stimmen: 13
Nein- Stimmen:  -
Stimmenthaltungen:  -
Befangenheit nach § 24 KV M-V:  -

zu 4 Billigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
17.04.2012

Die Sitzungsniederschrift wird in vollem Wortlaut gebilligt.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 13
davon Anwesende: 13
Ja- Stimmen: 11
Nein- Stimmen:  -
Stimmenthaltungen:  2
Befangenheit nach § 24 KV M-V:  -

zu 5 Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
vom 17.04.2012

Herr Sawiaczinski gibt die in der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse aus dem nicht 
öffentlichen Teil bekannt.

zu 6 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses, wichtige 
Angelegenheiten der Gemeinde und Anfragen der Abgeordneten

Herr Sawiaczinski berichtet:

1. aus der Sitzung des letzten Hauptausschusses über:
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 die Biogasanlage, welche heute auf der Tagesordnung steht.
 die erteilte Zustimmung zur Preiserhöhung des Grünflächenpflegevertrages.
 die erteilte Zustimmung zur Personaleinstellung in der Kita Dorf Mecklenburg.
 die Ablehnung der Erhöhung auf eine 40 Stundenwoche einer Erzieherin der Kita.

2. im Zusammenhang mit dem 50igsten Dorffest über:

 die sehr gute Vorbereitung und Durchführung des Kinderfestes, besonders durch 
Frau Hoffmann-Wiegand.

 die viele Arbeit, die die Vereine in das Dorffest gesteckt haben.
 die Enttäuschung andererseits über das geringe Interesse der Bürger. Nur die 

Abendveranstaltung war gut besucht.

Herr Sawiaczinski bedankt sich bei Herrn Wohlgethan für die Führung durch das 
Programm.

Des Weiteren berichtet Herr Sawiaczinski über:

 die Übergabe des Spielgerätes am Hort am Kindertag.

 die Belegung der Kita und das Gerücht, dass nicht alle Kinder aufgenommen werden 
können. 

In diesem Zusammenhang betont er, dass alle Kinder, die einen Anspruch auf einen 
Hortplatz haben, auch einen Hortplatz bekommen.

 den Ortstermin in Rambow zum Thema „Lagerung von Flüssigdünger. Für diese 
Anlage hat es eine Baugenehmigung gegeben.

Der Ortstermin war geprägt von Beleidigungen und Beschimpfungen der Rambower 
Bürger gegen ihn als Bürgermeister. Der Betreiber, Herr Möckelmann, hatte 
angeboten, im Bereich des Schnitterkatens eine Ausweichtasche zu bauen, um die 
Situation zu entschärfen. Die Entscheidung zum Wenden der Fahrzeuge durch Herrn 
Möckelmann steht noch aus. Wenn die Entscheidung gefallen ist, wird der 
Bürgermeister die Einwohnerversammlung im Foyer in der Mehrzweckhalle in Dorf 
Mecklenburg wiederholen. 

 die Durchführung eines außerordentlichen Hauptausschusses am 17.07.2012.

Herr Sawiaczinski gibt Informationen zur Tischvorlage und begründet, warum diese heute 
vorliegt. Nähere Informationen gibt es dazu im Tagesordnungspunkt.

Anfragen der Abgeordneten:

1. Herr Glaner hat Fotos vom Aussehen des altes Konsums in der Bahnhofstraße und 
von eingewachsenen Verkehrs- und Hinweisschildern mitgebracht. 

Frau Hoppe merkt dazu an, dass der Eigentümer des ehemaligen Konsums bereits 
schriftlich aufgefordert ist, den Zustand zu ändern. 

Die Schilder werden demnächst freigeschnitten.

2. Herr Melich fragt nach der Ummeldung in Bezug auf die Umbenennung der 
Straßennamen. Er gibt an, dass es die Regelung gab, dass die Ummeldungen erst 
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erfolgen sollen, wenn die Postleitzahl geändert wird. In dem Schreiben ist es jetzt 
anders dargestellt als es vorher beschlossen wurde. 

Herr Sawiaczinski sagt, dass er dazu eine Antwort aus der Verwaltung erhält.

3. Frau Dr. Marth berichtet, dass die Jagdgenossenschaft der Kita und der 
Jugendfeuerwehr eine Spende zukommen lassen hat. Sie fragt, ob die Annahme der 
Spende nicht als Tagesordnungspunkt in der heutigen Sitzung hätte sein müssen? 

Der Bürgermeister antwortet darauf, dass die Höhe des Betrages einen Beschluss 
des Hauptausschusses zulässt. Die Vorlage soll am 17.07.2012 mit auf die 
Tagesordnung.

4. Herr Stolzenburg bezieht sich auf einen Beschluss aus der letzten 
Gemeindevertretersitzung und findet es unvernünftig, an der B106 einen neuen 
Edeka-Markt zu bauen. Dieser gehört in das Dorfzentrum. Er meint, dass die jetzige 
Kaufhalle umgebaut und mit einem Anbau versehen, besser wäre. 

Der Bürgermeister antwortet darauf, wenn Herr Stolzenburg ihm einen Investor 
bringt, dann wird er einen Beschluss zur Aufhebung des gefassten Beschlusses auf 
die Tagesordnung bringen.

zu 7 Hoheitszeichen der Gemeinde Dorf Mecklenburg
hier: Genehmigung Flagge
Vorlage: VO/GV01/2012-549

Herr Sawiaczinski erläutert, warum der Beschluss wieder auf der Tagesordnung steht.

Beschluss:
Auf der Grundlage des § 9 (1) der Kommunalverfassung M-V beschließt die 
Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg die nachfolgend beschriebene Flagge als 
Gemeindeflagge zu führen:

2. Entwurf
„Die Flagge der Gemeinde Dorf Mecklenburg ist gleichmäßig längsgestreift von Rot und 
Gelb. In der Mitte der Streifen liegen jeweils die Figuren des Gemeindewappens: im roten 
Streifen eine weiße slawische Burg mit frei Türmen auf dem Wall, die 2/3 der Höhe des 
Streifens einnimmt, im gelben Streifen ein hersehender, gelbgekrönter schwarzer Stierkopf 
mit aufgerissenem rotem Maul, weißen Zähnen, ausgeschlagener roter Zunge, in sieben 
Spitzen aufgerissenem Halsfell und weißen Hörnern, der 7/9 der Höhe des Streifens 
einnimmt. Die Höhe des Flaggentuches verhält sich zur Länge wie 2 zu 3.“

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 13
davon Anwesende: 13
Ja- Stimmen: 13
Nein- Stimmen:  -
Stimmenthaltungen:  -
Befangenheit nach § 24 KV M-V:  -
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zu 8 Einvernehmen zum Anbau eines Aufzuges an ein Mehrfamilienhaus (Mecklenburger 
Straße 5) auf dem Flurstück 431, Flur 2, Gemarkung Dorf Mecklenburg, 
Antragsteller: Wohnungsgesellschaft Dorf Mecklenburg
Vorlage: VO/GV01/2012-556

Herr Sawiaczinski erläutert die Vorlage und berichtet, dass er sich mit der 
Wohnungsgesellschaft zusammen viele Varianten angesehen hat. Auf Grund der Bauart des 
Blockes und des Treppenhauses war es nicht möglich, den Fahrstuhl so zu planen, dass 
keine Treppen mehr überwunden werden müssen. 

Die vorliegende Variante ist eine preiswerte und finanzierbare Variante zum Wohnen für 
ältere Menschen und eine kostengünstige Alternative zum Betreuten Wohnen. 

Die Abgeordneten sprechen sich dafür aus.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg beschließt den Anbau eines Aufzuges an ein 
Mehrfamilienhaus der Wohnungsgesellschaft Dorf Mecklenburg mbH auf dem Flurstück 431, 
Flur 2, Gemarkung Dorf Mecklenburg zu erteilen. 

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 13
davon Anwesende: 13
Ja- Stimmen: 13
Nein- Stimmen:  -
Stimmenthaltungen:  -
Befangenheit nach § 24 KV M-V:  -

zu 9 Stellungnahme der Gemeinde Dorf Mecklenburg zur Deckeninstandsetzung der 
Landesstraße 103, Dorf Mecklenburg - Lübow
Vorlage: VO/GV01/2012-553

Herr Sawiaczinski informiert, dass über diese Maßnahme bereits im Hauptausschuss 
gesprochen wurde. Herr Glaner erläutert den Zusammenhang mit der Umleitung und das 
Zustandekommen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg beschließt grundsätzlich der 
Deckeninstandsetzung im Bereich der Landesstraße 103 Abschnitt 20 km 0,000 bis km 
4,040 (Dorf Mecklenburg – Lübow) für den Bereich des Gemeindegebietes Dorf Mecklenburg 
zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 13
davon Anwesende: 13
Ja- Stimmen: 13
Nein- Stimmen:  -
Stimmenthaltungen:  -
Befangenheit nach § 24 KV M-V:  -
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zu 10 Stellungnahme der Gemeinde Dorf Mecklenburg zum Vorentwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 5 "Solaranlage Fichtenhusen" der Gemeinde Groß Stieten
Vorlage: VO/GV01/2012-554

Frau Dr. Marth fragt nach, ob die Gemeinde Dorf Mecklenburg, außer als 
Nachbargemeinde, von diesem Vorhaben berührt wird? Herr Sawiaczinski verneint dieses.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg stimmt dem Vorentwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 5 „Solaranlage Fichtenhusen“ der Gemeinde Groß Stieten zu. Sie hat keine Hinweise 
oder Bedenken.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 13
davon Anwesende: 13
Ja- Stimmen: 13
Nein- Stimmen:  -
Stimmenthaltungen:  -
Befangenheit nach § 24 KV M-V:  -

zu 11 Stellungnahme zum Bebauungsplan Nr. 69/08 "Südöstlicher Altstadtrand" der 
Hansestadt Wismar
Vorlage: VO/GV01/2012-558

Herr Sawiaczinski gibt Erläuterungen zu dieser Vorlage.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg beschließt dem Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 
69/08 „Südöstlicher Altstadtrand“ der Hansestadt Wismar zuzustimmen. Die 
Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg hat keine Hinweise oder Bedenken.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 13
davon Anwesende: 13
Ja- Stimmen: 13
Nein- Stimmen:  -
Stimmenthaltungen:  -
Befangenheit nach § 24 KV M-V:  -

zu 12 Eilentscheidung zur Erteilung einer Vollmacht für den Bürgermeister der Gemeinde 
Dorf Mecklenburg zur Entscheidung über alle notwendigen Maßnahmen, Aufträge 
und zum Abschluss aller Verträge zum Bau eines zweiten Rettungsweges an der 
Kita Dorf Mecklenburg
Vorlage: VO/GV01/2012-563

Herr Sawiaczinski erläutert das Zustandekommen des Beschlusses und die aus einer 
Übung der Feuerwehr resultierende dringende Forderung des Landkreises über einen Anbau 
einer Rettungstreppe an die Kindertagesstätte. 
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Da der Anbau der Rettungstreppe keinen Aufschub duldet, braucht der Bürgermeister die 
vorliegenden Ermächtigungen, um alles Notwendige zu regeln.

Herr Tribukeit fragt nach, ob das Fehlen der Rettungstreppe im Rahmen des 
Betriebserlaubnisverfahrens nicht aufgefallen ist? Frau Hoppe antwortet darauf, dass sie 
alle Betriebserlaubnisse durchgesehen hat und es dort keine diesbezüglichen Auflagen gibt.

Herr Glaner fragt nach Notfallplänen und der Überprüfung der Fluchtwege in allen 
kommunalen Einrichtungen. Herr Sawiaczinski antwortet, dass er diesbezüglich mit der 
Feuerwehr gesprochen hat und alle gemeindeeigenen Einrichtungen auf Fluchtwege 
überprüft werden sollen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg erteilt dem Bürgermeister im Rahmen der 
Eilentscheidung eine Vollmacht zur Entscheidung über alle notwendigen Maßnahmen, die 
Vergabe von Aufträgen und zum Vertragsabschluss für alle Leistungen die erforderlich sind, 
um einen zweiten Rettungsweg an der Kindertagesstätte in Dorf Mecklenburg anzubauen.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 13
davon Anwesende: 13
Ja- Stimmen: 13
Nein- Stimmen:  -
Stimmenthaltungen:  -
Befangenheit nach § 24 KV M-V:  -

zu 13 Sonstiges

1. Herr Glaner spricht den Aufstellungsbeschluss der 2. Änderung des B-Planes für den 
Garagenkomplex hinter der Feuerwehr an. Er fragt, ob der Beschluss wirklich so 
sinnvoll gewesen ist? Er würde den Beschluss gerne noch einmal im Bauausschuss 
behandeln. Herr Sawiaczinski stimmt einer Überprüfung des Beschlusses durch den 
Bauausschuss zu.

2. Des Weiteren möchte Herr Sawiaczinski eine Aussage, die er in der Vergangenheit 
hinsichtlich der Einwohnerfragestunde in den Ausschüssen getätigt hat, korrigieren. 
Nach der Geschäftsordnung ist eine Fragestunde in den öffentlichen Ausschüssen 
doch vorgesehen.

Sawiaczinski
Bürgermeister

Hoppe
Protokollführung
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